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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Bierstadt am 12. März 2009

Sachstandsberichte B 455 (SPD)

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten, den Ortsbeirat über den aktuellen Sachstand bei 
folgenden Projekten zu unterrichten:

1. Fahrbahnerneuerung für das Teilstück Abraham-Lincoln-Staße an der 
Siedlung Hainerberg entlang  bis zur Kreuzung New-York-Straße (L3037)
Beschluss  Nr. 0062 des  Ortsbeirats vom 11.9.08, Vorlage Nr. 08-O-08-0046
Bekannter Sachstand: Mit Schreiben vom 22.10.08 teilte Prof. Dr.Ing. Pös dem 
Ortsbeirat mit, dass der Antrag an das zuständige Hessische Landesamt für 
Straßen- und Verkehrswesen zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung 
weitergeleitet wurde.

2. Vierspuriger Ausbau der B 455 zwischen Bierstadter Höhe und Leipziger 
Straße/

      DG-Verlag
Letzter Sachstand: Die Vorstellung der Planung wurde dem Ortsbeirat für die 
Zeit nach der Sommerpause 2008 in Aussicht gestellt. Die ausgearbeitete 
Vorlage wurde am 12.8.08 im Magistrat  kurzfristig von der Tagesordnung  
genommen, weil sich weiterer Gesprächsbedarf mit den amerikanischen 
Streitkräften  abzeichnete. Am 13.8.08  teilte der Leiter der Ortsverwaltung dem 
Ortsbeirat mit: „Nach Rücksprache mit den Amerikanern wird der Vorschlag 
überarbeitet und geht dann wieder in den Geschäftsgang.“       

3. Umgehung Fichten
Beschluss Nr. 0002 des Ortsbeirats vom 30.1.08, Vorlage Nr. 08-O-08-0001 

  

Vorlage Nr. 09-O-08-0006
Az.: 
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Letzter Sachstand: Die Fichter Umgehung stand am 13.11.08 auf der 
Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung. Die SPD-Fraktion 
brachte unter der Antrags-Nr.
 08-F-01-0105 folgenden Antrag ein:

„ Die Stadtverordnetenversammlung möge … beschließen:
1. Die Landeshauptstadt Wiesbaden spricht sich für die Aufstufung der 

Ortsumgehung  B455 / Bierstadt Bereich Fichten in den sogenannten 
„vordringlichen Bedarf“ des Bedarfsplanes des Bundes aus.

2. Der Magistrat wird gebeten, diese Willensbekundung auf allen politischen und 
Verwaltungsebenen deutlich zu machen und sich für die schnellstmögliche 
Realisierung der Umgehung einzusetzen.“

Inhaltlich entspricht dieser Antrag dem o. g. Beschluss des Ortsbeirats.

Der Antrag der SPD-Fraktion wurde an den Ausschuss für Planung, Bau und 
Verkehr überwiesen und dort am 2.12.08 beraten. Im Protokoll der Sitzung wurde 
u. a. festgehalten:
„Es wird zur Kenntnis genommen, dass der zuständige Dezernent wegen der 
Angelegenheit  Anfang nächsten Jahres Gespräche mit den zuständigen Stellen 
des Landes führen wird.“

Der Ortsbeirat wurde über diese Vorgänge nicht informiert; die Antwort auf den 
Beschluss vom 30.1.08 steht bis heute aus.

Beschluss Nr. 0011 

Antragsgemäß beschlossen

Verteiler:

Dezernat IV z.w.V. 
Amt 66

Meudt-Schmidt
stv. Vorsitzende
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